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Im einleıtenden Kapıtel stellt Schönemann dar, W1€e 1mM Gefolge des Z weıten
Vatiıcanums einerseıts das Dokument der Glaubenskongregation OMINUS
[ESUS (2000) aut das Judentum zugeht, andererseıts das VO amerıkanısch-
Jüdıschen Theologen verfafßte Dokument DABRU MET Aaus demselben Jahr
auf das Christentum zugeht. Vor diesem Hıntergrund stehen die Erorterun-
CIl dieser Dissertation ber die Frage, W1e€e eiıne nıcht antıyudalistische CHhr1-
stologıe möglıch 1St Der Versuch des evangelischen Theologen Marquardt,
der scheinbar eine solche Christologie lıefert, scheitert daran, da{ß da nıcht
mehr recht erkennbar ist, dafß Jesus der Christus 1St Sodann wiırd das Ver-
Aältnıs des Bundes Gottes miıt Israel Zu Verhältnis des Bundes Gottes mı1t
den Völkern 1N Christus abgehandelt. In der Darlegung der verschıedenen
Bundestheologien des Alten Testaments wırd gezelgt, da{ß der Bund Israels
VO (S5Off AaUS ungekündigt iSt; auch ach Meınung sowohl evangelıscher WwW1€e
katholischer Theologen wobe]l befremdet, dafß CS 1MmM Buch keıne ernsthafte
Auseinandersetzung mIt Jeremi1a 1,51—54 o1bt Unter den führenden ka-
tholischen Theologen o1bt CS eınen Streıt, der aber 1mM Grunde der
wesentlichen Aussage nıchts andert, obh der Bund 1n Christus überhaupt ein
Zz@weıter und se1 der 1LL1UTr eıne AÄusweıtung des CKSLEIT: also einzıgen Bundes

Da fur den Bund die Tora konstitutiv 1St, mu{fß auch gefragt werden, W1e€e
S1e be] Christus ZUr Geltung kommt. Jesus Chtistus, 1LLUr als Jude verständ-
Hch, 1St ach dem Zeugn1s Paul: der Ertüller der Tora,; un: das mu{fß eıne
Christologie berücksichtigen. Dafiß die Tora als Ma{(stab christlicher Ethik
ewerden mudßß, betont der evangelısche Alttestamentler Frank
Crüsemann, da die Tora auch für den Christen das Verhältnis zwıischen
(56€tt un Mensch bestimmt, betont Marquardt. Es W1I'd außerdem darauf
eingegangen, da{ß dıe Tora selbstverständlich auch das heutige jüdische
Glaubensleben bestimmt. In iıhrer Zusammenfassung und UunN Tora NO
wendige Kategorıen für das Verständnis der Selbstmiteilung (ottes In Jesus
Christus stellt Schönemann mıt Berufung auf den katholischen Theologen
Merkleın fest Es „mufß eıne Christologie, welche dıe Endgültigkeıit des
Christusereignisses postuliert un: sich dem christlich-jüdischen Dialog
verantwortfet weılß, deutlich herausstellen, da sich die Fülle der Vollendung
der Selbstmitteilung 1n Jesus Christus als ‚endgültiges Erwählungshandeln’

Israel erweıst, da{fß auf diese Weiıse jeglichem Verdacht eıner Beendi-
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U1 des Bundes MI1t Israel der Boden 1St  c (226 „Das Proprium
Christianum oründet ımmer 1m Bundesgeschehen, weı] der Gott, der
sıch 1n Jesus Christus als selbst mıitgeteilt hat, der Bundesgott Israels 1ISt  CC

Gleichzeıitig un: notwendig wiırd die Einzigartigkeıit Jesu Christı be-
LONLT (231); un: Zudern o1bt Schönemann „Natürlıch aln VO jüdischer
Selite der christlichen Rechtfertigungslehre ohl aum zugestimmt WEeI-

den  CC (225 Natürlich 1St 65 wichtig, WEeNnN christliche Theologie sıch iıhrer
jüdischen urzeln besinnt 1n darauf hört, W as jüdische Theologie ıhr da

hat Oftensichtlich 1St aber auch, dafß eıne 1mM christlich-jüdischen
Dıalog verantwortieitfe Christologıie Ahnlichkeit MI1t der Quadratur des
reises hat Schönemann gebührt das Verdienst, den Versuch eıner solchen
Christologie anhand der Aussagen zeitgenössıscher Theologen sorgfältig
aufgearbeitet haben Eıne endgültige Lösung des Problems bietet ıhr
Schlufßkapıtel sicher nıcht. Störend 1n dem Buch sınd dıie häufigen wıeder-
holten Verstöfße Rechtschreibung un: Zeichensetzung.

xel Peuster, öln

Susanne Schütz, Streiten für das Könıigtum Gottes. Robert Raphael Gei1s
Eın deutscher Rabbiner m der Begınn des jüdısch-christlichen Gesprächs
ach der Schoa Hora Verlag, Hannover 2003 T4 Selten.

Robert Raphael Ge1s wurde Jul: 1906 1ın Frankturt geboren. Zu
seınen Lehrern zählen Leo Baeck, Ismar Elbogen, Julius Guttmann un
Harry lorczyner. Se1n Konzept VO Könıgtum Gottes, das auf dieser rde

verwirklichen sel; entwickelt ın Übereinstimmung mi1t Bubers Den-
ken GeI1s W al Jugendrabbiner 1ın München SE934), Rabbiner in Mann-
eım (1934-1937) un: Land- un: Gemeinderabbiner VO Kurhessen un:
Kassel Am November 1938 wurde 1Ns Konzentrationslager Bı1l-
chenwald verschleppt, Dezember ach Vorlage VO  s Ausreıisepapıeren
ach Palästina entlassen. 1946 ehrten und se1ıne Tau Susanne GeIls A4US

Palästina ach EKuropa zurück, 1952 ach Deutschland. VonTaW ar

Ge1s Landesrabbiner VO Baden 1969 und 971/72 übernahm OnNOrar-
professuren für Judaistık iın Duisburg un: Göttingen. Robert Raphael Ge1ls
starb Maı 1972 Schütz beschreibt (Z8is Selbstverständnis als eut-
scher Jude, selne theologische Interpretation der Schoa, die schwierige Zeıt
als Landesrabbiner VO Baden (das deutsche, ıberale Judentum, dessen Ver-
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